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...erholsame Feiertage 
und alles Gute für

das neue Jahr wünscht Ihnen allen
der Ortschaftsrat und das Rathausteam.

Roland Hasel, Ortsvorsteher
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Wir laden Sie  herzlich zum öffentlichen Neujahrsempfang  
der Ortschaft Niederwangen  

am 05. Januar 2020 um 19.30 Uhr 
in die Aula der Grund- und Werkrealschule Niederwangen 

ein und freuen uns über Ihren Besuch. 
 

Ortschaftsrat und Ortsverwaltung 
Roland Hasel, Ortsvorsteher 
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Grußwort zu Weihnachten und zum Jahreswechsel
Liebe Leserinnen und Leser,

2019 war für uns Wangener ein erfülltes Jahr. Im Mai haben wir parallel zu den Europawahlen auch die Mitglieder der 
Kommunalparlamente neu gewählt. Eine ganze Reihe verdienter Personen haben aufgehört, neue und jüngere Gesichter 
sind nachgerückt. Ich bin sicher, dass wir auch im neuen Gemeinderat und in allen Ortschaftsräten wieder eine konstruk-
tive Arbeitsatmosphäre haben und zu guten Beschlüssen kommen werden. Allen, die sich zur Wahl stellten, danke ich sehr 
herzlich. Es ist eine Grundlage unserer Demokratie, dass sich immer wieder Menschen bereitfinden, sich für die Arbeit in 
solchen Gremien aufstellen zu lassen. Schade ist es für jene, die nicht gewählt wurden. Doch sollte man sich nicht entmu-
tigen lassen. Oft gelingt die Wahl im zweiten Anlauf. Mit den Wahlen haben wir auch den bisherigen Ortsvorsteher Ber-
thold Riether verabschiedet. Er hat viele Jahre das Geschehen in Niederwangen geprägt und war für die Bürgerinnen und 
Bürger stets ein engagierter Ansprechpartner. Seinem Nachfolger im Amt, Roland Hasel, wünsche ich alles Gute, und viel 
Erfolg bei seiner Tätigkeit. 

Natürlich halten uns die Planungen für die Landesgartenschau 2024 zunehmend in Atem. Aber wir sehen heute schon, wie 
schön das ehemalige Spinnereigelände werden wird. Das erste der ehemaligen Arbeiterhäuser ist mit seinem neuen Dach 
bereits jetzt ein kleines Schmuckstück. Auch an der Neuen Spinnerei sind schon große Fortschritte erkennbar. Beide Pro-
jekte – Spinnerei und Arbeiterhäuser werden von privaten Eigentümern gestemmt – ein großes Engagement, das wir sehr 
hoch schätzen.

Gegenüber haben Bagger das ehemalige Pförtnergebäude buchstäblich ausgebeint. Derzeit entwickeln wir in einem umfang-
reichen Bürgerbeteiligungsprozess ein Nutzungskonzept unter dem Titel NEXTGenERBA, das vor allem die Jugend einbin-
den soll. Wir sind sehr stolz darauf, dass uns der Bund mit dem Programm „Nationale Projekte des Städtebaus“ insgesamt 
rund 3,5 Millionen Euro zur Verfügung gestellt hat. 

Bereits fertiggestellt ist das Parkdeck, das die Fahrzeuge jener Menschen aufnehmen soll, die in dem Gebiet leben, arbeiten 
oder Veranstaltungen besuchen. Auf dem Platz am Kanal im Auwiesengelände werden in der Zusammenarbeit zwischen 
dem Architekturbüro Rogg in Konstanz und der Volksbau Wangen demnächst drei Mehrfamilienhäuser entstehen. Im Sinne 
der Nachhaltigkeit sind sie in Holzbauweise geplant.

Mit großer Freude sehe ich auch, wie Reit- und Fahrverein und die Hundesportgruppe den Umzug in den Süden der ERBA 
planen. Sie werden mit Hilfe der Stadt eine neue gemeinsame Anlage bauen. Die Wettbewerbe dafür sind ebenfalls im Som-
mer über die Bühne gegangen.  Die Stadt wird diese Umsiedelung unterstützen und sie dann über den Verkauf des freige-
machten Baulandes teilweise finanzieren. Wie dort gebaut werden soll, haben wir mit Architekturwettbewerben festgelegt. 
Auch darüber hinaus hat die Stadt Wangen mit ihren Gremien die Weichen für die Erschließung von Wohngebieten gestellt 
und plant auch weitere, in der Kernstadt im Bereich beispielsweise in der Wittwais, aber auch in mehreren Ortschaften. 

„Den Opfern eine Stimme geben“ – das war und ist der Wille von Thomas Walther. Ihm hat der Bundespräsident in diesem 
Sommer das Bundesverdienstkreuz am Bande verliehen für seine Verdienste um die Aufarbeitung der NS-Verbrechen. An 
einem bewegenden Samstagnachmittag im Juli versammelten sich zu seinen Ehren in Wangen viele Weggefährten, aber 
auch Überlebende der Lager und deren Nachkommen. Ich meine, es ist heute unsere Aufgabe, die Geschichten dieser Men-
schen lebendig zu halten. 

Als Stadtverwaltung haben wir uns in diesem Jahr neu aufgestellt. Nachdem Bürgermeister Ulrich Mauch im vergangenen 
Jahr in den Ruhestand gegangen war, haben wir die Verwaltung in drei statt wie bisher in zwei Dezernate unterteilt: Das 
Dezernat 1 Finanzen, Wirtschaft und Tourismus, das ich als Oberbürgermeister leite; das Verwaltungsdezernat, dessen Lei-
tung unsere bisherige Bauamtsleiterin Astrid Exo übernahm, mit Hauptamt, Personal, Jugend, Schule, Familie, dem Ord-
nungs- und Sozialamt sowie dem Kultur- und Sportamt; und das Baudezernat, unter dessen Dach alle technischen Ämter 
zusammengefasst sind und das von Tiefbauamtsleiter Peter Ritter geführt wird. Ich sehe in dieser Neugliederung die Chance, 
Synergien besser nutzen zu können.

Viele historische Schätze unserer Stadt sind im Sommer aus dem Magazin im Buchweg in ein neues Depot umgezogen, 
das wir im Haus Titscher in Primisweiler einrichten konnten. Sie können dort nun für die Zukunft gesichert und aufbewahrt 
werden. Ein schönes Projekt ist derzeit mit den Baden-Württembergischen Literaturtagen für die Zeit vom 17. Oktober bis 
15. November 2020 in Arbeit zwischen Kulturschaffenden und den Verwaltungen der Städte Isny, Leutkirch und Wangen. 

Sehr zur Pflege der Dorfgemeinschaft wird in der Zukunft sicher das Vereinshaus beitragen, das in diesem Sommer in Nie-
derwangen mit dem Anbau an die Turnhalle in Betrieb genommen wurde. Die örtlichen Vereine haben sich dabei sehr stark 
eingebracht. Dafür danke ich allen Engagierten sehr herzlich. Für die Musikkapelle war es ein besonderes Jahr, denn sie 
konnte nicht nur das neue Probenlokal beziehen, sondern auch die Wangener Delegation zum Stadtfest in die französische 
Partnerstadt La Garenne-Colombes begleiten.  

Ich wünsche Ihnen nun schöne Feiertage und für das neue Jahr alles Gute, Gesundheit und Zufriedenheit. 

Herzlichst 
Ihr

Michael Lang, Oberbürgermeister
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Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.

Der Verlag

Winterpause

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Bericht aus der Ortschaftsratsitzung  
vom 10. Dezember 2019 
1. Bürgerfragestunde Von den anwesenden Zuhörern wurden 

keine Anfragen gestellt. 
2. Protokollunterzeichnung Der Ortschaftsrat unterzeich-

nete die Protokolle der Ortschaftsratsitzung vom 17.09. 
und 16.10.2019. 

3. Neukalkulation der Abfallgebühren ab 01.01.2020 Die 
Gebührenrückstellungen des Landkreises sind aufge-
braucht; diese wurden in den letzten Jahren dafür ver-
wendet, um die Deponiegebühren für alle Gemeinden 
des Landkreises zu senken. So kommt es zu einer deutli-
chen Anhebung der Deponiekosten um rd. 60 %, die aber 
lediglich die tatsächlichen Kosten widerspiegeln. Vor allem 
diese Mehrausgaben, aber parallel dazu auch die regulä-
ren Kostensteigerungen bei Lohn und Fahrzeugen/Kraft-
stoff haben eine Neukalkulation der Gebühren notwendig 
gemacht. Die Grundgebühren für die Behälter erhöhen sich 
um etwa 10 %, die Gewichtsgebühr wird um durchschnitt-
lich 35 % angehoben, was eine lineare Gebührenerhöhung 
von rd. 22 % zur Folge hat. Nachdem der Landkreis die Auf-
gabe der Abfallbeseitigung ab dem 01.01.2021 übernimmt, 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Seit 27. Mai 2015 lautet die bundesweit einheitliche  
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst

116 117
Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST
Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 20.12.2019: 
Staufen-Apotheke Wangen, Tel.: 07522 - 65 85 
Martinstorplatz 4, Wangen im Allgäu 
Samstag, 21.12.2019: 
* Apotheke am Waltersbühl, Tel.: 07522 - 9 76 60 
Am Waltersbühl 20, Wangen im Allgäu 
* Samstag von 18:30 bis 19:30 Uhr 
Sonntag, 22.12.2019: 
Apotheke am Waltersbühl, Tel.: 07522 - 9 76 60 
Am Waltersbühl 20, Wangen im Allgäu 
Montag, 23.12.2019: 
Engel-Apotheke Wangen, Tel.: 07522 - 91 23 92 
Gegenbaurstr. 21, Wangen im Allgäu 
Dienstag, 24.12.2019: 
* St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Tel.: 07522 - 24 60 
Bindstr. 49, Wangen im Allgäu 
* Dienstag von 18:30 bis 19:30 Uhr 
Mittwoch, 25.12.2019: 
* St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Tel.: 07522 - 24 60 
Bindstr. 49, Wangen im Allgäu 
* Mittwoch von 11:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag, 26.12.2019: 
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Tel.: 07522 - 24 60 
Bindstr. 49, Wangen im Allgäu 
Freitag, 27.12.2019: 
* Kloster-Apotheke Isny, Tel.: 07562 - 97 55 60 
Wassertorstr. 5, Isny im Allgäu 
* Freitag von 18:00 bis 19:00 Uhr 
Samstag, 28.12.2019: 
* Staufen-Apotheke Wangen, Tel.: 07522 - 65 85 
Martinstorplatz 4, Wangen im Allgäu 
* Samstag von 18:30 bis  19:30 Uhr 
Sonntag, 29.12.2019: 
Engel-Apotheke Wangen, Tel.: 07522 - 91 23 92 
Gegenbaurstr. 21, Wangen im Allgäu 
Montag, 30.12.2019: 
* Stadt-Apotheke Isny, Tel.: 07562 - 85 24 
Espantorstr. 1, Isny im Allgäu 
* Montag von 18:00 bis 19:00 Uhr 
Dienstag, 31.12.2019: 
* Rochus Apotheke Wangen, Tel.: 07522 - 2 13 79 
Herrenstr. 22, Wangen im Allgäu 
*  Dienstag von 18:30 bis 19:30 Uhr 
Von 8:30 Ur bis 8:30 Uhr am nächsten Tag 

Apotheken für das Jahr 2020 finden Sie in dringenden 
Notfällen auf der Internetseite der Landesapothekerkam-
mer ein Notdienstportal: 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ 
oder aus der Tagespresse 
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ist das Jahr 2020 auch die letzte Möglichkeit für die Stadt 
Wangen im Allgäu, die aufgelaufenen Verlustvorträge von 
rd. 150.000 Euro mit abzudecken; diese wurden gebühre-
nerhöhend mit einkalkuliert. 

 - Gebührenkalkulation Eigenbetrieb Abwasserwerk und 
Entsorgungssatzung ab 2020 

 Auf der Grundlage der gebührenrechtlichen Ergebnisse für 
die Jahre 2016 bis 2018 sollen die Beträge mit der Gebüh-
renkalkulation 2020 verrechnet werden. Nach kurzer Bera-
tung nimmt der Ortschaftsrat von den Satzungen Kenntnis. 
Die neuen Satzungen sind auf der Homepage www.nieder-
wangen.de einsehbar. 

4. Information Fortschreibung des Regionalplanes Boden-
see-Oberschwaben Der Vorsitzende informiert über die 
beantragten Änderungen für den Regionalplan. Auch wenn 
teilweise Flächen im Privatbesitz sind, müssen diese im 
Regionalplan mit berücksichtigt werden. Er hat keine Aus-
wirkungen auf den Bebauungsplan und Flächennutzungs-
plan. Entwicklungen in der Landwirtschaft sind privilegiert; 
diese sind im Textteil festgehalten. 

5. Baugesuche – Es lagen keine Baugesuche vor. 
6. Verschiedenes, Anfragen Der Vorsitzende gibt folgende 

Informationen aus der Ortschaft bekannt: 
 - Lampe an der Turnhalle wurde installiert (alte) 
 -  Notschlachtraum – Türe Scheibe kaputt (Versicherungs-

schaden) 
 - Vertrag mit Landkreis über Gefrier-Container Wildschweine 
 - Neujahrsempfang 05. Januar 2020 
 - Papiertonnen werden künftig in Bürsten abgeholt 
 - Neue Homepage ist gestartet 
 -  Ruhebänkle Richtung Berg umgeworfen, Schneepfähle 

wurden rausgerissen 
 - Fenster im Feuerwehrhaus-Rückseite eingeschlagen 
 - Buswartehäuschen werden ständig beschmiert 
 -  Lottenmühle Bushaltestelle Baustelle, Häuschen kommt 

nächstes Jahr 
 - 5 Poller beim Andreashaus geplant 
 -  Neue Schilder bei Parkplätze im Dorf „Parkplatz nur für 

PKW“ geplant 
 - Turnhallen-Parkplatz: 1 Platz wird gesperrt (geplant) 
 - Standesamt von Schomburg übernommen 
 - Erneuerung Beleuchtung Elitz abgeschlossen 
 -  Im Bereich Hatzenweiler Hiltensweiler Straße kommt keine 

Beleuchtung 
 - Defekte Straßenbeleuchtungen sind aufgenommen 
Angesprochen wurden außerdem: Baustelle in der Felder Straße; 
Baustelle der Gasversorgung in Bürsten, Wasserleitung in Hum-
brechts; Gemeinderatsbeschluss Schulstraße-Ost; Beleuchtung 
Buswartehäuschen in der Lottenmühle; Bushaltestelle im Dorf 
beim Schützenweg sei sehr gefährlich für Schüler. 

Veranstaltungskalender  
Januar 2020 
03.01.2020 Leerung Restmülltonne – Tour 8 – Hatzenweiler 
04.01.2020  Leerung Restmülltonne – Tour 9 – Niederwangen 

Ort (mit Feld) 
04.01.2020 Fackelwanderung des Schützenvereins 
05.01.2020  Öffentlicher Neujahrsempfang der Ortschaft Nie-

derwangen 
09.01.2020  Seniorennachmittag im Andreashaus mit Jahres-

rückblick des Ortsvorstehers 
10.01.2020  Leerung Biomüll – Tour 4 Niederwangen, Elitz, 

Hatzenweiler 
10.01.2020  Kameradschaftsabend der Musikkapelle Nieder-

wangen im Vereinshaus 

11.01.2020 Leerung Restmüll – Tour 10 – Niederwangen Land 
11.01.2020 Christbaumsammeln der Jugendfeuerwehr 
12.01.2020  Neujahrsempfang der Kath. Kirchengemeinde im 

Andreashaus 
16.01.2020 Leerung Restmüll – Tour 8 – Hatzenweiler 
17.01.2020  Leerung Restmüll – Tour 9 – Niederwangen Ort 

(mit Feld) 
23.01.2020  Leerung Biomüll – Tour 4 – Niederwangen, Elitz, 

Hatzenweiler 
24.01.2020 Leerung Restmüll – Tour 10 – Niederwangen Land 
30.01.2020 Leerung Restmüll – Tour 8 – Hatzenweiler 
31.01.2020  Leerung Restmüll – Tour 9 – Niederwangen Ort 

(mit Feld) 
 
Öffentliche Bekanntmachung  
des Wirtschaftsplanes 
des Zweckverbandes Neuravensburger  
Wasserversorgungsgruppe 
für das Wirtschaftsjahr 2019 
Aufgrund der §§ 18 und 20 des Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit (GKZ), des § 9 der Verbandssatzung, des § 14 
Eigenbetriebsgesetzes sowie der §§ 1 bis 4 der Eigenbetriebs-
verordnung und auf Grund der §§ 87 und 89 der Gemeindeord-
nung für BadenWürttemberg hat die Verbandsversammlung 
am 29. Oktober 2019 den Wirtschaftsplan 2019 wie folgt fest-
gestellt: 

§ 1 
Wirtschaftsplan 

Der Wirtschaftsplan für das Jahr 2019 wird festgestellt 
1. im Ergebnishaushalt mit einem Ertrag von 703.645,00 € 
 und einem Aufwand von  772.600,00 € 
2. im Finanzhaushalt in Einnahmen und 
 Ausgaben auf  573.964,00 € 
3. mit einem Gesamtbetrag der 
 vorgesehenen Kreditaufnahmen 
 in Höhe von  150.000,00 € 
  

§ 2 
Wasserzins 

Der Wasserzins wird nach der jeweils gültigen Wasserversor-
gungssatzung erhoben. 
  

§ 3 
Kreditermächtigung 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im laufenden Wirt-
schaftsjahr 2019 zur Aufrechterhaltung des Betriebs der Ver-
bandskasse in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 
300.000,00 € festgesetzt. 
Das Regierungspräsidium Tübingen als Rechtsaufsichtsbehörde 
hat mit Erlass vom 11.11.2019 Az.:14-6/2241.1-43 die Gesetzmä-
ßigkeit des Wirtschaftsplanes 2019 bestätigt. Der Wirtschafts-
plan 2019 liegt in der Zeit vom 23.12.2019 bis 13.01.2020 - je 
einschließlich - während der üblichen Dienststunden in der 
Geschäftsstelle in 88239 Wangen-Prmisweiler, Brunnenweg 21 
zur Einsichtnahme öffentlich aus. 

Wangen im Allgäu, 14. Dezember 2019 
ZWECKVERBAND 
NEURAVENSBURGER WASSERVERSORGUNGSGRUPPE 
gez.: 
Dr. Aschauer, 
Verbandsvorsitzender 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR
NIEDERWANGEN

Christbaumsammlung  
der Jugendfeuerwehr - Voranzeige 
Die Jugendfeuerwehr führt am Samstag, den 11. Januar 
2020  wieder eine Christbaumsammlung durch. Die Samm-
lung beginnt um 9.00 Uhr und erfolgt straßenweise. Über 
eine kleine Spende würde sich die Jugendfeuerwehr freuen. 
Ihre Jugendfeuerwehr 

KINDERGARTEN ST. FRANZISKUS

Ein Herz für die Tiere im Wald 
An einem Waldtag im 

Herbst entdeckten wir 
mit den Kindern, dass 
unsere Futterkrippe, die 
an unserem Waldplatz 
steht, ganz morsch war. 
„Das müssen wir reparie-
ren!“ war die Aussage 
unserer Bienenkinder 
und so war unser Projekt 
„Futterkrippe“ geboren. 
In den nächsten Waldta-
gen wurde gemeinsam 
überlegt, wie das Dach 
der Futterkrippe zu ret-
ten wäre. Hammer, Dach-
pappe und große Latten 
wurden in den Wald 

geschleppt und bald sah unsere Futterkrippe wieder wunder-
schön aus. 

Dann war es soweit! Bei wunderbarem, sonnigem November-
wetter luden die Bienenkinder ihre Eltern zum Einweihungs-
fest ein. 
Bei Waldliedern, Punsch und Suppe konnte die Futterkrippe 
bestaunt werden und jedes der Kinder konnte eine Kleinigkeit 
für die Waldtiere in die Futterkrippe legen. Ein Schild mit der 
Unterschrift aller „Handwerkerkinder“ wurde von den Eltern an 
der Futterkrippe angebracht. 

Ein schöner Sonnenuntergang begleitete uns schließlich aus 
dem Wald und alle waren stolz und glücklich über die tolle, 
neue Futterkrippe. 
Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Hände für die Unter-
stützung! 

VEREINSNACHRICHTEN

SG NIEDERWANGEN

Weihnachtsspende „Freude teilen“ 

Dass Freude und Spaß im Ehrenamt ebenso eine wichtige Kom-
ponente für den Erfolg darstellt wie bei der Arbeit, davon konn-
ten sich Mitarbeiterinnen der Fa. Frank Schelkle Industrie-Service 
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GmbH während der Trainingsstunde der Inklusionssportgruppe 
der SGN überzeugen. Martin Mahler, Mitarbeiter der FSIS GmbH 
hatte durch die Vorstellung seines Inklusions – Herzensprojekt, 
beim Mitarbeitervoting die Zustimmung erhalten. 
Mit großer Freude konnte er zusammen mit seiner Kollegin 
Heidi Herzog, die Weihnachtsspende in Höhe von 2000,- €, an 
die Gruppenleiterin Nicole Reck, am 20.11.2019 überreichen. 
Der Wunsch aus der Gruppe, mit der Spende Eis essen zu gehen, 
kann bestimmt erfüllt werden. 

 
Einladung 

Skating – Kurs 

für Anfänger + Fortgeschrittene 
Erwachsene + Jugendliche 

 
Samstag, 21.12.2019, 09.30 – 12.00 Uhr 

Ort: Balderschwang  

Kosten: 25.-Euro (+7,50.-€ Loipengebühr) 

Anmeldung bis Fr-Abend, 20.12.19,   

 

 

 

 

 

 

Info: franz.stebel@swero.de 

Leihmaterial steht nur sehr begrenzt und auf 
Anfrage zur Verfügung. ( 10.-€ ) 

 
 

 

Die SG Niederwangen veranstaltet am Samstag, 21.12.2019 
einen Skatingkurs für Erwachsene und Jugendliche. 
Aufgrund der zu erwartenden Schneelage wird der Kurs aller 
Voraussicht in Balderschwang stattfinden. 
Treffpunkt zur Abfahrt ist die Turnhalle Niederwangen um 09.00 
Uhr. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet. 
Der Kurs ist für absolute Anfänger ebenso wie für schon etwas 
Geübte gedacht. Es werden entprechende Gruppen gebildet. 
Der Kurs wird ca. 2- 2,5 Stunden dauern. 
Für einen begrenzten Teilnehmerkreis besteht auch die Mög-
lichkeit Material auszuleihen. 
Bei der Anmeldung, die bis Freitagabend, 20.12.2019, 19.00 
Uhr an franz.stebel@swero.de erfolgen sollte, bitte auch die 
Schuhgröße angeben. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 25.- € + 7,50 € Loipengebühr. 
Die Kursgebühr fließt in die Ski-Jugendabteilung der SGN. 
Kurzfrsitige Infos auch unter www.sg-niederwangen.de 

SCHÜTZENVEREIN 
NIEDERWANGEN

Heiter bis stürmisch..... 
..... war es am vergangenen Samstag auf dem Wangener Weih-
nachtsmarkt. 
Die Schützen ließen sich jedoch nicht die gute Laune verder-
ben und verkauften wieder ihre Köstlichkeiten. 

Fleissige Helfer und Helferinnen vom Schützenverein Niederwan-
gen/ Schützen-Gilde Wangen auf dem Wangener Weihnachts-
markt  
 
Terminübersicht 
28.12.2019
19:30 Uhr Silvesterpokalschießen 
04.01.2020
17:00 Uhr Taschenlampen/ Fackelwanderung in Ratzenried, 

Treffpunkt Parkplatz Ratzenried 
28.02.2020
19:30 Uhr Funkenringschießen/ Würfeln 
21.03.2020 
Generalversammlung in der Aula 
01.05.-02.05.2020 
Kreismeisterschaft FITA im Freien auf dem Sportplatz in Nieder-
wangen  

MUSIKKAPELLE NIEDERWANGEN

Vom Winde verweht....und doch gelungen! 
Beim 2. Niederwangener Adventsmärktle zeigte sich Nieder-
wangen von seiner besten Seite. Aufgrund heftiger Sturmböen 
musste das Adventsmärktle ganz kurzfristig in die Schule ver-
legt werden. Nur durch das Zusammenhelfen aller Akteure war 
diese Programmänderung möglich. 
Pünktlich um 15 Uhr war alles bereit für die zahlreichen Besu-
cher. Begeisternd war auch dieses Jahr wieder die Vielfalt, die 
geboten wurde. 
Wer hätte gedacht, dass so viel Kreativität in Niederwangen zu 
finden ist. Neben dem tollen Angebot aus Selbstgemachtem 
erfreuten Schüler und Musiker mit ihren musikalischen und 
tänzerischen Einlagen die Marktbesucher. 
Herzlichen Dank an alle - Aktive wie Besucher - für dieses tolle 
Adventsmärktle! 
Wer es dieses Jahr verpasst hat, sollte sich gleich für nächstes 
Jahr den Termin notieren: am 11. Dezember 2020 startet das 
Adventsmärktle in seine dritte Runde. 
Ihre Musikkapelle Niederwangen e.V. 
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Schnurranter kommen 
Wie in jedem Jahr sind auch in diesem Jahr die Schnurranter in 
Niederwangen unterwegs. Dieses Mal sind sie am Freitag, den 
27. Dezember, und am Samstag, den 28. Dezember, auf Tour. 
Damit Sie sich besser darauf einstellen können, wann Sie zu 
Ihnen kommen, haben wir einen Plan erstellt. Wir bemühen 
uns, diesen auch einzuhalten. 
Die Musikkapelle wünscht mit dieser Tradition allen Nieder-
wangenern ein gutes, neues Jahr. Wir hoffen darauf, dass die 
Schnurranter wie auch in den letzten Jahren gerne gesehen 
sind und herzlich empfangen werden. 
  
Freitag, den 27. Dezember   (Beginn 9.00 Uhr) 
GRUPPE I 
Vormittag:  Böhen, Lottenmühle, Thomashof, Kussenhof, 

Schulstraße 33 
Nachmittag: Berg, Sailers, Hochstatt, Nieratz, Nieratzbad, 
 Bürsten 
GRUPPE II 
Vormittag: Schmidles, Wolfaz, Herzmanns 
Nachmittag: Elitz 
GRUPPE III 
Vormittag: Feld: König, Jocham, Reihenhäuser, Alt-Feld 
Nachmittag: Im Brand, Aichelbergweg, Taborweg GRUPPE IV 
Vormittag:  Gewerbegebiet rechts, Gewerbegebiet Mühlweg, 

Mühlacker 
Nachmittag:  Schulstraße, Postgasse, Schützenweg, Ortsstraße, 

Bergstraße bis Feuerwehrhaus 
  
Samstag, den 28. Dezember (Beginn 9.00 Uhr) 
GRUPPE I 
Vormittag: Geigers, Humbrechts, Mosers 
Nachmittag: Köbachhof, Fidelershof, Welschen, Lachen, 
 Brenntentann, Argenhof, Ettensweiler, Hochburg 
GRUPPE II 
Vormittag: Welbrechts, Doreite 
Nachmittag: Obermooweiler, Schuppenberg, Löwenhorn, 
 Jussenweiler 
GRUPPE III 
Vormittag: Am Erlenbach 
Nachmittag: Hatzenweiler: Hiltensweilerstraße ab Mild, 
 Seebachstraße Mehrbuchweg, Osterbergstraße 
GRUPPE IV 
Vormittag:  Andreasstraße, Am Kapellenberg, Bergstraße 

(Beck, Frei) 
Nachmittag: Felderstraße, Birkenstraße, Lindenstraße, 
 Fichtenstraße, Wälderstraße, Dr.Hehle-Weg, 
 Bergstraße (Kempter) 

SENIORENKREIS NIEDERWANGEN

Einladung zum Seniorennachmittag im Andreashaus 
Am Donnerstag, den 09.01.2020 um 14.00 Uhr laden wir herz-
lich alle Seniorinnen und Senioren zum Seniorennachmittag 
im Andreashaus ein. 
Ortsvorsteher Roland Hasel wird uns einen Jahresrückblick 
2019 vortragen. 
Zuvor findet eine hl. Messe in der Pfarrkirche St. Andreas um 
13.30 Uhr statt. 
Maria Bok 

 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Theatergruppe Primisweiler 
Ein verrücktes Seniorenhaus 
Lustspiel in 3 Akten von Walter G. Pfaus 
Aufführungen 
Donnerstag, 26. Dezember 2019, 20 Uhr 
Samstag, 28. Dezember 2019, 20 Uhr 
Sonntag, 29. Dezember 2019, 14 Uhr (Seniorenvorstellung) 
Freitag, 3.Januar 2020, 20 Uhr 
Samstag, 4.Januar 2020, 20 Uhr 
Sonntag, 5. Januar 2020, 18 Uhr 
Kartenvorverkauf 
Familie Schirmer, Telefon 07528-6559 
Montag bis Freitag von 18 bis 20 Uhr 
Eintritt 8,- Euro 
Herzliche Einladung an alle Kinder zur Generalprobe am 
26. Dez. um 14  Uhr. 
Veranstaltung in der Turn- und Festhalle Primisweiler 
 
Kirchengemeinde Roggenzell 
Einladung zur Wanderung ins neue Jahr 
Treffpunkt ist am 1. Januar 2020 um 13:00 Uhr an der Alten 
Schule in Roggenzell - wetterfeste Kleidung und gutes 
Schuhwerk sind wichtig. 
Die Wanderung wird vor Ort, nach Witterung und Kondition 
der Teilnehmer, ausgewählt. 
Danach gibt‘s in der Alten Schule Punsch zum Aufwärmen. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Das Erwachsenenbildungsteam 
der Kirchengemeinde Roggenzell 
 
Clemens-Chor Primisweiler 
Vorweihnachtliches Singen und Musizieren 
Samstag, 21.12.2019 - 19:30 Uhr - 
in der Grundschule Primisweiler 
Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem „Vorweihnachtlichen 
Singen und Musizieren“ in die Aula der Grundschule Primis-
weiler ein. 
Mit dabei sind: 
Clemenschor: Leitung: Lydia Sauter 
Klavier: Christine Stoll 
Alt: Sabine Straub 
Bariton: Michael Stiller 
Streichtrio: Ulrike Schlor, Michael Hof und Helene Hein 
Holzbläserduo: Elisabeth Wandel und Milena Strodel 
Texte: Brunhilde Gauß 
Immer wieder hören wir, dass der Besuch unseres traditionellen 
Adventskonzerts in der stimmungsvollen Aula der Grundschule 
Primisweiler ein erstes tiefes Eintauchen in den kommenden 
Weihnachtsfestkreis ist. So wollen wir auch in diesem Jahr ver-
suchen mit unserem Tun diese besondere Stimmung hervor 
zu zaubern. Die verschiedenen Gruppen und Solisten tragen 
bekannte Melodien und Sätze zum Zuhören vor und fordern 
zum gemeinsamen Singen auf und mit dem abschließenden 
festlichen „O du fröhliche“ entlassen wir Besucher und Mitwir-
kende in eine hoffentlich friedliche, frohe Weihnachtszeit. 
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf eine Spenden zuguns-
ten „Herz und Gemüt“ (Seniorenbetreuung der Stadt Wangen). 
Ihr Clemens-Chor Primisweiler 
und alle Mitwirkenden 
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Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu
JMS-Chöre singen am 4. Advent 
Die Chöre der Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu 
gehören zu den erfolgreichsten Kinder- und Jugendchören in 
Deutschland. Im Mai 2019 gewannen sie einen zweiten Preis 
beim renommierten Chorwettbewerb in Erwitte/NRW. Chorrei-
sen führten nach Italien, Frankreich, Ungarn und zuletzt nach 
St. Petersburg/Russland. 
Nun sind die jungen Sängerinnen und Sänger am bevorstehen-
den 4. Adventswochenende in zwei Konzerten in der Region zu 
hören. Auf Einladung des Katholischen Kirchenchores in Isny 
singen Jugend- und Kammerchor unter der Leitung von Chris-
tian Feichtmair am Samstag, den 21. Dezember festliche Weih-
nachtslieder aus verschiedenen Ländern der Welt sowie Werke 
von Benjamin Britten und Edvard Grieg. Der Beginn ist um 19 
Uhr in der Kirche St. Maria in Isny. 
Der Kinderchor „La Cantoria“ ist am Sonntag, den 22. Dezem-
ber um 17 Uhr in der Schwarzenbacher Pfarrkirche St. Felix 
und Regula in Wangen-Neuravensburg zu hören. Es erklingen 
auch hier festliche und beschwingte Weisen zum nahen Weih-
nachtsfest. Ebenso wird das JMS-Männer-Ensemble „Young Men 
Voices“ in Neuravensburg zu hören sein. 
Die Chöre werden von Schülerinnen und Schülern der JMS 
sowie von Margarete Busch am Klavier begleitet. 
Der Eintritt zu beiden Konzerten ist frei. 
 
Häge-Schmiede Wangen 
Anne Folger in der Hägeschmiede 
Anne Folger ist am Samstag, 21. Dezember um 20.00 Uhr 
mit dem Klavierkabarett „Selbstläufer“ in der Häge-Schmiede. 
Werktreue war gestern. Anne verbindet klassische Hochkultur 
und scharfzüngige Kleinkunst. 
In ihrer Musik und ihren Texten erzählt sie von der Verwandt-
schaft zwischen den Beatles und Bach; Debussy, der in Fernost 
mit Apple fusioniert; vom missachteten Klavierhocker, der ein 
Solo gibt; von YouTube-Bloggerin Doremi, die in ihren Tutori-
als erklärt, wie sie sich die Lider mit Beethoven schminkt; von 
Verdis posthumem Protest gegen Aida, das Kreuzfahrtimpe-
rium; von Schlagertexten mit versteckten Krankheitsbotschaf-
ten und ICE-Fahrten mit schlechtem Empfang. Fein beobachtet 
und in Komik verpackt. Außerdem liest sie Geschichten aus 
ihrer Kindheit in der ehemaligen DDR, ihren Zeiten im Musik-
internat und bezaubert dabei mit ihrem komischen Blickwin-
kel. Eines muss man wissen: Frau Folger kann Klavier spielen. 
Wie im wahren Leben. Urtext ad Libitum. Klatschen Sie doch, 
wann Sie wollen!  
 
Kleinkunst: Udo Zepezauer und Mirjam Woggon 
Zum Jahres- und Saisonabschluss am Samstag, 28. Dezem-
ber um 20.00 Uhr sind Udo Zepezauer und Mirjam Woggon 
mit dem Kabarett „Ab durch die Mitte“ in der Häge-Schmiede. 
Ab durch die Mitte - Midlife-Crisis unerwünscht!- 
Die besten Jahre - wann sind die eigentlich? Mit 20? Mit 30? Ab 
40 aufwärts? Oder geht es ab 40 eigentlich nur noch bergab? 
Was wechselt man in den Wechseljahren - die Frau? Die Haar-
farbe? Den Geisteszustand? Welche Vorteile hat es, nicht mehr 
ganz jung zu sein? Und kann man auch im gesetzteren Alter 
noch beim Speed-Dating mithalten? Diese und viele andere 
wichtige Fragen sind Teil des Programms „Ab durch die Mitte“ 
von Mirjam Woggon und Udo Zepezauer. Die Zwei wissen, 
wovon sie sprechen, denn sie befinden sich selbst voll in der 
Mitte und zeigen mit Witz, Musik und Improvisation, dass das 
nahende Alter kein Grund ist, die Krise zu kriegen. 
Karten gibt es im Vorverkauf   im Gästeamt, Bindstraße 10, Tel. 
07522/74-211, Reservierungen macht Maria Neumann, Email: 

maria.neumann49@t-online.de, Telefonnummer  07522/2 91 
31 oder über www.reservix.de oder die Abendkasse im Weber-
zunfthaus-Café, Zunfthausgasse 9/1, ist ab 18 Uhr geöffnet und 
unter der Telefonnummer 07522/913627 erreichbar. 
 
Jazz Point Big Band Wangen 
Weihnachtskonzert mit der Jazz Point Bigband 
featuring Miriam Ahrens, voc und Mario Heine, voc 
21.12.2019 Evangelische Stadtkirche Wangen, 20:00 Uhr 
Alle Jahre wieder ... das gleiche Spiel: Geschenke unterm Tan-
nenbaum, die Gans im Ofen und Oma holt die Blockflöte raus.  
Höchste Zeit für ein wenig Abwechslung! Die Jazz Point Big 
Band Wangen zeigt, dass es auch anders geht.  
Wenn Weihnachtsklassiker wie „White Christmas“ oder „Santa 
Claus is coming to Town“, festliche Bläsermusik und gefühlvolle 
Balladen erklingen, spätestens dann „schneit“ es in der Evangeli-
schen Stadtkirche. Dann tanzen die Hirten, dann frohlocken die 
Engel, dann nickt Santa Claus lässig im Takt, dann kann Weih-
nachten kommen! 
Eintritt: 10,- € für Mitglieder / 15,- € Nichtmitglieder 
Schüler, Studenten, Azubis 50 % Ermässigung  
Vorstellungsbeginn: 20 Uhr 
  

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Stadtverwaltung bleibt am Freitag nach  
Weihnachten geschlossen 
In der Weihnachtswoche bleibt die Stadtverwaltung an Heilig-
abend und am Freitag, 27. Dezember 2019 geschlossen. Eine 
Ausnahme macht das Gästeamt am Freitag und steht Touris-
ten und Einheimischen wie gewohnt von 9 bis 17 Uhr zur Ver-
fügung steht. An Silvester sind alle Ämter geschlossen. 
 
Landratsamt Ravensburg 
Einladung zum Seminar über Flurneuordnung und  
Landentwicklung 
Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung 
führt in Zusammenarbeit mit dem Landesbauernverband in 
Baden-Württemberg e.V. 
am 18. März und 19. März 2020 
in der Schwäbischen Bauernschule Bad Waldsee, Frauenbergs-
traße 15, 88339 Bad Waldsee ein Seminar zur Flurneuordnung 
und Landentwicklung durch. 
Wesentliche Inhalte sind: 
- der Ablauf von Flurneuordnungsverfahren und die
 Verfahrensarten 
- die Finanzierung der Flurneuordnungsverfahren 
- die Aufgaben und Möglichkeiten der Teilnehmer und der 

Teilnehmergemeinschaft 
- die Möglichkeiten zur Realisierung von Infrastrukturmaß-

nahmen und 
- die Zielsetzungen der Landentwicklung und Landespflege 
Hierzu laden wir im Auftrag des Landesamts für Geoinforma-
tion und Landentwicklung Grundstückseigentümer, Landwirte, 
und sonstige Interessierte ein. 
Gemeinderäte und Mitarbeiter der Kommunen in Gemeinden, 
in welchen in den kommenden Jahren ein Flurbereinigungsver-
fahren eingeleitet werden soll oder die Interesse an einer Flur-
neuordnung haben, sind ebenfalls eingeladen. Die Teilnehmer 
erhalten unentgeltlich Verpflegung und Unterkunft. 
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Interessenten werden gebeten, sich bei der Unteren Flurberei-
nigungsbehörde für das Seminar anzumelden. Weitere Infor-
mationen zum Seminar finden Sie unter www.landentwicklung.
bwl.de. oder bei der o.a. Dienststelle. 
Obermeier 
  
Gästeamt Wangen 
Neue Auflage der Taschen aus Rathaus-Plane eingetroffen 
Kurz vor Weihnachten sind noch einmal trendige Taschen in 
limitierter Auflage im Gästeamt Wangen eingetroffen.  
Die Geschichte zu der Tasche beginnt mit der Sanierung der Rat-
hausfassade, die im Herbst 2018 zu Ende ging. Die Frage stellte 
sich: Was tun mit einem Gerüstbanner, das viele Monate die 
Fassade des Rathauses abdeckte, als diese saniert wurde? Zum 
Wegwerfen war diese Plane viel schade, darüber bestand Einig-
keit. Nachdem die ersten 100 Taschen im Nu vergriffen waren, 
hat das Gästeamt Wangen nun bei der Stiftung Liebenau noch 
einmal einen Satz Taschen aus dem Gerüstbanner nähen lassen. 
Keine sieht aus, wie die andere. Sie sind in einer Größe, die pro-
blemlos Einkäufe, Aktenordner oder Badesachen schluckt. Und 
jede Tasche hat einen Anhänger, der die Geschichte in wenigen 
Sätzen erzählt und mit der Unterschrift der Person versehen ist, 
die die Tasche mit dem Namen Damian genäht hat. „UPcycling“ 
nennen Textil-Fachleute die Verwendung solcher Gebrauchtma-
terialien und UPcycling liegt derzeit voll im Trend. 
17,50 Euro kostet diese besondere Tasche, die es nur gibt, 
solange der Vorrat reicht, und damit auch ein exklusives Weih-
nachtsgeschenk ist. Übrigens finden sich auch noch weitere 
hübsche Kleinigkeiten mit Wangenbezug im Gästeamt. 
 
Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu ist zum  nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen: 
Kinderpfleger/in (w/m/d) bzw. 
Staatlich anerkannte/r Erzieher/in (w/m/d) 
für den städtischen Hort „Im Ebnet“ 
- in Teilzeit mit 75 % 
- Bewerbungsfrist: 03.01.2020 
Nähere Informationen und eine ausführliche Ausschreibung zu 
dieser Stelle finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung auf unserer Home-
page   unter www.wangen.de/stellenangebote. Bitte nutzen 
Sie den Service unseres Online-Bewerbungsverfahrens. Schrift-
liche Bewerbungen können nicht zurückgeschickt werden. 
  
Verkauf von Feuerwerkskörpern 
vom 28. bis 31. Dezember 2019 
Das Ordnungs- und Sozialamt der Stadt Wangen im Allgäu weist 
darauf hin, dass pyrotechnische Gegenstände der Kategorie 2 
dieses Jahr in der Zeit vom 28. Dezember bis 31. Dezember ver-
kauft werden dürfen. 
Der Verkauf von Feuerwerkskörpern der Kategorien 1 und 2 ist 
anzeigepflichtig. Die Anzeige ist beim Ordnungs- und Sozial-
amt der Stadt Wangen im Allgäu unter Benennung einer ver-
antwortlichen Person einzureichen und gilt so lange, bis sie 
vom Gewerbetreibenden widerrufen wird. Es wird ausdrück-
lich darauf hingewiesen, dass Feuerwerkskörper der Kategorie 2 
nicht an Personen unter 18 Jahren abgegeben werden dürfen. 
Das Abbrennen von Feuerwerkskörpern ist Personen, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben, nur am 31. Dezember und 1. 
Januar gestattet. 
Das Abbrennen pyrotechnischer Gegenstände in unmittelbarer 
Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, Kinder- und Altersheimen 
sowie besonders brandempfindlichen Gebäuden oder Anla-

gen ist verboten. Dieses Verbot wirkt kraft Gesetzes unmittel-
bar. Wer dagegen verstößt, begeht eine Ordnungswidrigkeit. 
Das Verschießen von pyrotechnischer Munition aus Schreck-
schusswaffen (mit PTB-Zeichen) auf öffentlicher Fläche ist nicht 
erlaubt. Ein kleiner Waffenschein berechtigt lediglich zum Füh-
ren dieser Waffen, nicht jedoch zum Schießen. Erlaubt ist das 
Verschießen von pyrotechnischer Munition auf dem eigenen 
befriedeten Besitztum oder vom befriedeten Besitztum eines 
anderen mit dessen Einverständnis. Die Vorgaben der Verwen-
dungssicherheit (senkrecht nach oben schießen, nicht in der 
Nähe von leicht brennbaren Objekten usw.) müssen eingehal-
ten werden. 
Zuwiderhandlungen stellen Ordnungswidrigkeiten dar, die mit 
einer Geldbuße geahndet werden können. 
  
 

AUS DEM UMLAND

Deutsches Rotes Kreuz 
Zu Weihnachten Leben schenken 
Blutspenden retten Leben, jeden Tag. Eine Blutspende ist das 
wertvollste Geschenk, das wir geben können und oftmals auch 
die einzige Möglichkeit, ein Leben zu retten. Bei Krebspatienten, 
Unfallopfern oder bei einer komplizierten Operation ist ohne 
Blutspenden eine Heilung oftmals nicht möglich. Daher bittet 
der DRK-Blutspendedienst um Ihre Blutspende am: 
Freitag, dem 03.01.2020, von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Festhalle, Schulstraße 7, 88279 Amtzell 
Das lebenswichtige Blut kann nur der Körper selbst bilden. Da es 
keine künstlichen Alternativen gibt, ist jede einzelne Blutspende 
besonders wichtig. Auch in der Weihnachtszeit und rund um 
den Jahreswechsel benötigen die Patienten Ihre Blutspende. 
Als besonderes Dankeschön für Ihre Blutspende verlost der 
DRK-Blutspendedienst unter allen Spendern in Baden-Würt-
temberg und Hessen im Aktionszeitraum vom 16. Dezember 
2019 bis 4. Januar 2020 eine Mittelmeerkreuzfahrt mit der AIDA-
nova, dem ersten Kreuzfahrtschiff, das mit dem „blauen Engel“ 
für Umweltfreundlichkeit ausgezeichnet wurde. 
Blutspender sind zwischen 18 und 72, Erstspender höchstens 
64 Jahre alt. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentli-
che Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, 
Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender 
eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes 
Leben retten kann. 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen 
zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 
  
800 Jahre Kronschatz auf der Waldburg -  
2020 ein ganz besonderes Jubiläum.  
Der Kronschatz des Heiligen Römischen Reiches auf der 
Waldburg. 
Zum Auftakt des Jubiläumsjahres 2020 wird der Geburtstag 
von Stauferkaiser Friedrich II auf der Waldburg gefeiert. Am 
26.12.2019 wird Friedrich II von Hohenstaufen 825 Jahre alt. 
Ein Kaiser der bei uns in der Region durchaus Spuren hinter-
lassen hat. 1212 wurde er in Konstanz zum König von Deutsch-
land ausgerufen. Er hat die Stadtrechte an Wangen im Jahre 
1216 gegeben. 
Im Neuen Jahr wird dann die Sonderausstellung ab Ostersonn-
tag auf der Waldburg gezeigt. Exponate aus der Stauferzeit und 
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natürlich der Historienfilm der zeigt wir vor 800 Jahren der Kron-
schatz von Bologna über die Alpen auf die Waldburg kam. Dre-
horte waren hier: Hochgrat, Wangen, Karsee, Waldburg. 
Am 26.12. wird um 18.00 Uhr die Lebensgeschichte von Stau-
ferkaiser Friedrich II in ein Menü verpackt serviert. Kulinarisch 
werden die Orte besucht an denen Stauferkaiser Frederico 
Secundo seine Spuren hinterlassen hat. Bekocht wird Süd-
deutschland, Norditalien, Süditalien bis nach Palästina. Eine 
ganz spezielle Stauferführung durch die Waldburg erwartet 
Sie zwischen den Gängen. 
Öffentliche winterliche Glühweinführungen durch das Museum 
finden zu diesen Terminen statt: 
Donnerstag, 26.12.2019 um 15.00 Uhr 
Montag, 30.12.2019 um 19.00 Uhr im Rahmen eines Ritteressens 
Samstag, 04.01.2020 um 14.00 Uhr 
Samstag, 04.01.2020 um 19.00 Uhr im Rahmen eines Ritteres-
sens 
Montag, 06.01.2020 um 16.00 Uhr (reine Singleführung) 
Bitte zwingend reservieren unter: info@schlosswaldburg.de 
  
Regierungspräsidium Tübingen 
B 32, Neubau des Radweges zwischen Oberau und Alt-Karbach 
Fertigstellung am 17. Dezember 2019 
Am Dienstag, 17. Dezember 2019 wurden die Bauarbeiten für 
den Neubau des Radweges im Zuge der B 32 zwischen Oberau 
und Alt-Karbach auf der Gemarkung Amtzell, Landkreis Ravens-
burg, beendet. Der Radweg mit einer Gesamtlänge von rund 
1,2 Kilometern wird im Laufe des Dienstags für den Radver-
kehr freigegeben. 
Der fertiggestellte Abschnitt stellt zwischen Amtzell und Wan-
gen einen wichtigen Radwegelückenschluss dar und ist daher 
auch in der Radwegenetzkonzeption des Landkreises Ravens-
burg enthalten. Mit der Fertigstellung besteht nun zwischen 
Ravensburg und Wangen, entlang der stark mit Lkw befahre-
nen B 32, eine verkehrssichere und gut ausgebaute Radwege-
verbindung. 
Die Maßnahme wurde in zwei Bauabschnitten durchgeführt. 
In einem ersten Bauabschnitt wurde ab Juli 2018 an der Brü-
cke über den Karbach die nördliche Brückenkappe für den Rad-
weg verbreitert. Ab der Brücke, in Fahrtrichtung Wangen, wurde 
am Ufer des Karbachs zur Abstützung des Radweges eine 100 
Meter lange Stützwand hergestellt. An einer weiteren Stelle 
wurde die Böschung zum Karbach mit einer Stützwand gegen 
Erosion gesichert. Im Anschluss an diese Arbeiten wurde die B 
32 im Rahmen einer Fahrbahndeckenerneuerung nach Süden 
verschoben, um genügend Platz für den Radweg zu schaffen. 
In einem zweiten Bauabschnitt wurden im Zeitraum zwischen 
Oktober und Dezember 2019 die abschließenden Erd- und 
Oberbauarbeiten für den Radweg durchgeführt. 
Die Gesamtkosten der Maßnahme einschließlich Grunderwerb 
betragen rund 1,70 Millionen Euro. Kostenträger der Maßnahme 
ist die Bundesrepublik Deutschland als Baulastträger der B 32. 
Die Gemeinde Amtzell beteiligt sich mit rund 40.000 Euro an 
den Kosten. 

Hintergrundinformationen: 
Als Ausgleich für die Eingriffe in die Landschaft und die Natur 
wurden im Vorfeld der Baumaßnahme verschiedene Aus-
gleichsmaßnahmen festgelegt. Hierbei handelt es sich unter 
anderem um Heckenstreifen aus verschiedenen standortge-
rechten Sträuchern, die Pflanzung von Laubbäumen sowie die 
Entwicklung einer Hochstaudenflur im Gewässerrandstreifen 
des Karbachs. 
 

Landratsamt Ravensburg 
Am Montag, den 27. Januar in Ravensburg  
Vortrag „Wie kommen Kinder auf den Geschmack?“  
Früh übt sich, wer ein Feinschmecker werden will, denn 
schon im Mutterleib entwickelt sich der Geschmackssinn 
der Kinder. Mit ihrem Vortrag „Wie kommen Kinder auf den 
Geschmack?“ möchte Andrea Knörle-Schiegg, einen Einblick 
in die Geschmacksentwicklung unserer Kinder geben. 
Der Vortrag findet am Montag, dem 27. Januar, um 18:00 Uhr 
im Landwirtschaftsamt Ravensburg, Frauenstraße 4 statt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung und weitere Informatio-
nen unter www.ernaehrung-oberschwaben.de oder Telefon 
07524/ 9748-6410.  
Am Donnerstag 09. Januar in Leutkirch  
- Vortrag: Klima & Ernährung  
Ausnahmsweise nicht um Kalorien, sondern um jedes Gramm 
Kohlendioxid, das bei Erzeugung und Transport der Lebensmit-
tel freigesetzt wird, geht es beim Vortrag von Melanie Willnat am 
Donnerstag, dem 9. Januar 2020, um 18:00 Uhr im Ernährungszen-
trum Bodensee-Oberschwaben in der Wangenerstr.70 in Leutkirch. 
Die Ernährungswissenschaftlerin stellt darin den Zusammen-
hang zwischen Ernährung und Klima dar und zeigt Möglich-
keiten auf, wie im Alltag beim Essen und Einkaufen das Klima 
geschont werden kann. Eine klimafreundliche Ernährung ist 
nachhaltig und gleichzeitig gut für die Gesundheit, so ihr Credo. 
Der Vortrag ist kostenfrei; Anmeldung und weitere Infos unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de oder Tel. 07561/9820-6640. 
 
David Kern jahrgangsbester Landwirtschaftsmeister im Regie-
rungsbezirk Tübingen  
Feierliche Meisterbriefübergabe für Ravensburger Fach-
schulabsolventen mit Regierungspräsident Klaus Tappeser  
„Jahrgangsbester Landwirtschaftsmeister im Regierungsbe-
zirk Tübingen“, mit diesem Titel darf sich David Kern aus Illmen-
see schmücken. Zusammen mit 30 weiteren frischgebackenen 
Meistern und zwei Meisterinnen der Landwirtschaftlichen Fach-
schulen Ravensburg und Biberach erhielt er dieser Tage im Rah-
men einer kleinen Feier aus der Hand von Regierungspräsident 
Klaus Tappeser seinen Meisterbrief überreicht. 
15 der insgesamt 33 Absolventen, darunter auch Sarah Moser 
aus Wangen im Allgäu, haben ihre meisterhafte Ausbildung 
an der Fachschule für Landwirtschaft in Ravensburg erwor-
ben und führen nun neben ihrem Meistertitel auch das Zerti-
fikat „staatlich geprüfte Wirtschafter für Landbau“, in dem sie 
ebenfalls geprüft wurden. 
Überreicht wurden die Urkunden vom Tübinger Regierungs-
präsidenten und früheren Sozialdezernenten im Ravensbur-
ger Landratsamt, Klaus Tappesser, der die „junge Generation 
von meisterhaften Landwirten“ nach ihrer insgesamt dreijäh-
rigen Fortbildung als hervorragend gewappnet sieht für die 
Herausforderungen, die „einer der schönsten und wichtigsten 
Berufe“ mit sich bringt. 
  
Demenzfreizeit 2020  
Gemeinsam verreisen - (getrennt) erholen  
Auch 2020 können Menschen mit Demenz aus dem Landkreis 
Ravensburg wieder gemeinsam mit ihren pflegenden Ange-
hörigen Ferien machen: Die Selbsthilfegruppe für Angehörige 
von Menschen mit Demenz (Ravensburg) und die Landesvolks-
hochschule Wernau-Leutkirch lädt mittlerweile zum 17. Mal 
betroffene Menschen und ihre Angehörigen zur Freizeit in das 
Tagungshaus Regina Pacis nach Leutkirch ein. 
In der Zeit vom 20. April bis 30. April 2020 erwartet die Teil-
nehmenden ein vielfältiges Programm, welches ganz auf 
ihre Bedürfnisse abgestimmt ist. Durch die Vernetzung von 
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Pflegestützpunkt (Ravensburg), Diakonie, Caritas, Fach- und 
Pflegekräften, sozialen Diensten, Ehrenamtlichen und Alten-
pflegeschülern ist eine optimale Betreuung und Pflege der 
erkrankten Menschen gesichert. Gleichzeitig können sich pfle-
gende Angehörige erholen und austauschen, je nach Wunsch 
an einem abwechslungsreichen Freizeitprogramm teilnehmen 
und so neue Kraft für ihren schweren Pflegealltag schöpfen. Zur 
Finanzierung der Demenzfreizeit, können Leistungen der Pfle-
geversicherung eingesetzt werden. 
Bis 28. Februar 2020 können sich Interessierte anmelden 
bei der LVHS Leutkirch-Wernau (Telefon: 07561/9813838 oder 
07153/ 9239130 
 
Nur noch für Fahrzeuge mit max. 3,5 Tonnen Gesamtgewicht 
befahrbar  
Weitere Tonnagereduzierung der Brücke über die Obere 
Argen bei Eglofstal  
Der Zustand der im Jahr 1926 errichteten Brücke zwischen Bayern 
und Baden-Württemberg über die Obere Argen bei Eglofstal hat 
sich in den letzten Jahren zunehmend verschlechtert. Der nun 
auch in den Seitenträgern der Brücke mürbe gewordene Beton 
erfordert eine weitere Entlastung der Brücke um Gefahren aus-
zuschließen. Zu diesem Ergebnis kommt eine vor kurzem durch-
geführten Sonderprüfung, weshalb nun ab sofort das Befahren 
der Brücke nur noch Fahrzeugen mit einem maximal zulässigen 
Gesamtgewicht von bis zu 3,5 Tonnen (bisher 7,5 Tonnen) erlaubt 
ist. Die Beschilderung wird Anfang nächster Woche geändert. 
 
Bodo informiert 
Einschränkungen im Busverkehr während der Weihnachtsferien 
Weihnachtsaktion für eCard-Inhaber 
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund möchte 
die Fahrgäste auf die Einschränkungen im Busverkehr wäh-
rend der bevorstehenden Weihnachtsferien hinweisen. 
Inhaber von Schülermonatskarten und JuniorTickets können während 
der Ferienzeit netzweit fahren und die inzwischen 13.000 eCard-Nut-
zer freuen sich über eine Gratis-Aktion vom 24. bis 26. Dezember 
2019.  In den Schulferien von Montag, 23. Dezember 2019 bis ein-
schließlich Freitag, 03. Januar 2020 verkehren die im Fahrplan als 
„S“ gekennzeichneten Kurse nicht. Die Fahrgäste werden gebe-
ten, dies bei ihrer Reiseplanung zu beachten. Detailliertere Infor-
mationen sind telefonisch beim jeweiligen Omnibusunternehmen 
erhältlich. Deren Rufnummern sind im Internet unter www.bodo.
de im Bereich Service/Informationsstellen oder auch im Tarifflyer 
„Preise, Tarife und Angebote 2020“ aufgeführt. 
Tipp für Inhaber von Schülermonatskarten & JuniorTickets 
Laut „Freizeitregelung“ ist die Schülermonatskarte während der 
Weihnachtsferien ganztägig  im gesamten bodo-Verbund-
gebiet in Bus und Bahn gültig, außer im DB-Fernverkehr IC/
EC. Auch das JuniorTicket, das beliebte Freizeitticket für 
alle unter 21 Jahren, ist im Ferienzeitraum ganztägig und 
verbundweit gültig. Schülerausweis oder Altersnachweis 
sind dabei bitte stets mitzuführen. 
Gratis-Aktion für eCard-Inhaber 
Zwischen Dienstag, 24. Dezember und Donnerstag, 26. Dezem-
ber 2019 fahren eCard-Inhaber kostenlos im gesamten Ver-
bundgebiet der drei Landkreise Bodenseekreis, Lindau und 
Ravensburg. Auch für die Gratis-Fahrten gilt es jedoch ganz 
normal ein- und auszuchecken, um eine gültige Fahrberechti-
gung zu haben. Weitere Infos auch unter www.bodo-ecard.de 
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund (bodo), ist der 
Mobilitätsdienstleister in den drei Landkreisen Bodenseekreis, 
Lindau und Ravensburg. Der Verkehrsverbund bietet ein einheit-
liches, einfaches Tarifsystem inklusive der Stadt- und Ortsverkehre 
sowie die Nutzung von Bus & Bahn mit einem durchgehenden 

Fahrschein. 
Internet: www.bodo.de 
Mobil: Fahrplan-App für Android und iOS 
www.bodo-mobil.de  für alle Betriebssysteme 
eCard: www.bodo-ecard.de  (eTicket-Angebot) 
HandyTicket: www.bodo.de/handyticket 
Landesweite Fahrplanauskunft: 01805/ 77 99 66  
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42 
Cent/Min) 
  

KIRCHENMITTEILUNGEN

 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 22. Dezember 2019 – 12. Januar 2020 
Sonntag, 22. Dezember – 4. Adventssonntag 
10.00 Uhr Rosenkranz 
10.30 Uhr Heilige Messe 
Dienstag, 24. Dezember – Heiligabend 
„Adveniat-Kollekte“ 
16.00 Uhr Krippenfeier 
22.00 Uhr Christmette mit Chorgesang 
Mittwoch, 25. Dezember – Weihnachten –  Hochfest der 
Geburt Christi 
„Adveniat-Kollekte“ 
Kein Rosenkranz 
10.30 Uhr Hochamt 
 Musikalische Gestaltung: 
 Kirchenchor Cäcilia 
Donnerstag, 26. Dezember – Hl. Stephanus - Zweiter Weih-
nachtstag 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Kindersegnung 
Freitag, 27. Dezember – Hl. Apostel und Evangelist Johan-
nes 
17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 29. Dezember – Fest der Heiligen Familie 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
Dienstag, 31. Dezember – Hl. Silvester - Jahresschluss 
16.00 Uhr Jahresschlussandacht mit sakramentalem Segen   

Wir wünschen ein von Gott gesegnetes und
gesundes neues Jahr 2020.    

Mittwoch, 01. Januar – Neujahr – Hochfest der Gottesmut-
ter Maria  
„Afrika-Kollekte“ 
 Kein Rosenkranz 
10.30 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 05. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Rosenkranz 
10.30 Uhr Heilige Messe 
Montag, 06. Januar – Hochfest Erscheinung des Herrn  
Kein Rosenkranz 
10.30 Uhr Hochamt mit den Sternsingern, 
 Segnung von Salz, Kreide, Brot, Weihrauch und Wasser
Donnerstag, 09. Januar 
07.50 Uhr Schülergottesdienst 
13.30 Uhr Heilige Messe 
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Freitag, 10. Januar  
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 12. Januar – Taufe des Herrn 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe - Musikalische Gestaltung: Bläser-

gruppe, 
 anschl. Neujahrsempfang 
  
Besondere Totengedenken: 
Sonntag, 22. Dezember 
Gebetsgedenken für: 
Dora und Magnus Weber 
Sonntag, 05. Januar 
Gebetsgedenken für: 
Viktoria Immler 
Freitag, 10. Januar 
Jahrtag für: 
Maria Haas 
  
Weihnachtsfeier der Ministranten 
Herzliche Einladung an alle Ministranten zur Weihnachtsfeier 
am 22. Dezember von 14 – 17 Uhr ins Andreashaus. 
Eure Leiterrunde 
  
Die Weihnachtsausgabe des Wangener Kirchenfensters liegt 
in der Kirche 
St. Andreas im Schriftenstand und im Foyer des Rathauses zur 
kostenlosen Mitnahme aus. Sie finden darin unter anderem 
den Weihnachtsgruß, einen Jahresrückblick, sowie die Gottes-
dienste und Veranstaltungen für die nächsten vier Wochen. 
Gerne dürfen Sie auch ein Heft zum Weiterschenken mitnehmen. 
  
Die Kollekten 
an Heilig Abend und am 1. Weihnachtsfeiertag sind für „Adve-
niat“ und an Neujahr für „Afrika“ bestimmt. 
  
Musikalische Gestaltung am 1. Weihnachtsfeiertag 
Der Kirchenchor Cäcilia singt die Messe „Missa brevis a tre voci“ 
von Michael Haydn, vierstimmig, mit Sopran und Orgelbeglei-
tung. 
  
Kindersegnung am Stephanstag 
Wir laden alle Familien und Kinder herzlich zur Mitfeier des 
Gottesdienstes am 2. Weihnachtstag, 26. Dezember um 9.00 
Uhr ein. 
Am Ende des Gottesdienstes bekommen die Kinder an der 
Weihnachtskrippe einen besonderen Segen. 
  
Sternsingeraktion 2020. 
„Wir gehören zusammen – im Libanon und weltweit“ unter die-
sem Leitwort sind unsere Sternsinger in diesem Jahr unterwegs. 
Im Anschluss an den kleinen Aussendungsgottesdienst am 
Samstag, 04. Januar, 9.00 Uhr und am Sonntag, 05. Januar sind 
sie auf dem Weg und bringen Gottes Segen mit dem Zeichen 
20*C+M+B+20 „Christus Mansionem Benedicat“ – „Christus 
segne dieses Haus bzw. Wohnung“ zu den Bewohnern unse-
rer Gemeinde. Am Montag, 06. Januar, feiern unsere Sternsin-
ger zum Abschluss der Sternsingeraktion im Gottesdienst mit. 
Wir möchten uns schon jetzt für ihre Unterstützung für Not lei-
dende Kinder in aller Welt und die freundliche Aufnahme der 
Sternsinger in unserer Gemeinde bedanken. Einen herzlichen 
Dank gilt allen Sternsingern, dem Organisationsteam , den Fah-
rern und Begleitpersonen und allen Helfern, ohne die eine sol-
che Aktion gar nicht möglich wäre. „Vergelt`s Gott“ 

Seniorenkreis Niederwangen 
Das erste Treffen im neuen Jahr findet am Donnerstag, 09. 
Januar 2020 statt. 
Gemeinsamer Gottesdienst um 13.30 Uhr in unserer Pfarrkirche. 
Anschließend gemütliches Beisammensein im Andreashaus. 
Herzliche Einladung an alle Senioren und Seniorinnen! 
Maria Bok 
  
Das Pfarrbüro 
ist während der Weihnachtsferien (23.12.2019 – 03.01.2020) 
geschlossen. 
  
MInistrantendienste: 
Sonntag, 22. Dezember 
Maja Alge, Aliah Endraß, Fabia Lingg, Julia Endraß 
Dienstag, 24. Dezember 
Alle Minis! 
Mittwoch, 25. Dezember 
Maja Alge, Noah, Liam und Aliah Endraß, Fabia Lingg, 
Lukas und Julia Endraß 
Donnerstag, 26. Dezember 
Elias Galbusera, Marius Frei, Leonhard Biggel, Tyler Maier, 
Jasmin Leite, Fabia Lingg 
Freitag, 27. Dezember 
Luca Cipriano, Lorenz Schreck 
Sonntag, 29. Dezember 
Liam und Noah Endraß,Lukas und Julia Endraß 
Dienstag, 31. Dezember 
Leonhard Biggel, Tyler Maier, Maja Alge, Aliah Endraß 
Mittwoch, 01. Januar 
Elias Galbusera, Marius Frei, Luca Cipriano, Lorenz Schreck, 
Janine Strobel, Jasmin Leite 
Sonntag, 05. Januar 
Liam Endraß, Leonhard Biggel, Tyler Maier, Lukas Endraß 
Montag, 06. Januar 
Julia Endraß, Elias Galbusera, Marius Frei, Noah Endraß, 
Janine Strobel, Fabia Lingg 
Freitag, 10. Januar 
Luca Cipriano, Lorenz Schreck 
Sonntag, 12. Januar 
Janine Strobel, Jasmin Leite, Liam und Noah Endraß 
  
Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432 
 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Barmherzigkeitsabend - ganz ungezwungen kommen und 
gehen  
Die Seelsorgeeinheit Wangen lädt am Sonntag, 22. Dezember, 
ab 18 Uhr ein zum Barmherzigkeitsabend in die Martinskirche 
Wangen. Musikalisch gestaltet von „The Followers“, feiern wir ein 
ungezwungenes Fest der Versöhnung. Die Besucher können an 
diesem Abend kommen und gehen, wie es ihnen guttut. Das 
Ende bleibt offen. Der Abend verspricht Ruhe und Anbetung 
vor dem ausgesetzten Allerheiligsten, das Angebot einer Aus-
sprache und einer Segnung, ganz wie Sie es wünschen. Auch 
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Interessierte, die „nur hereinschauen möchten“, sind eingela-
den auch nur eine Weile der Musik zuzuhören, vielleicht eine 
Kerze anzuzünden und für sich beten zu lassen. 

Vor Gott zur Ruhe kommen

Schritte der Versöhnung wagen 

zur Beichte gehen 

sich segnen lassen 

eine Kerze anzünden 

einen Bibelvers ziehen 

der Musik lauschen 

für sich beten lassen 

sich Gott anvertrauen

einfach da sein

"Kehrt um zu mir von ganzem Herzen" 

Die Seelsorgeeinheit Wangen lädt ein zum 

Barmherzigkeitsabend 

22. Dezember 2019 ab 18 Uhr
Kirche St. Martin, Wangen

Musikalische Gestaltung: „The Followers“ 

Der Engel sagte zu den Hirten: Fürchtet euch nicht, denn siehe, ich 
verkünde euch eine große Freude! 
Wir wünschen Ihnen, Ihren Familien und allen, mit denen Sie 
verbunden sind, ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest und 
Gottes Segen im neuen Jahr 2020. 
Es grüßen Sie herzlich 
Pfarrer, Pastoralteam und Kirchengemeinderäte der Seelsor-
geeinheit Wangen 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Stadtkirche/Gemeindehaus  
Donnerstag, 19. Dezember 
07:45 Uhr Schülergottesdienst Niederwangen 
19:30 Uhr Kantorei Gemeindehaus 
Freitag, 20. Dezember  
09:00 Uhr Morgengruß im Kindergartenn Arche Noah 
Samstag, 21. Dezember 
15:00 Uhr Treffen der evangelischen Gemeinde in Biberach 

und ihrer iranisch-afghanischen Freunde in der 
Gemeinde, Mitfahrgelegenheit und Abfahrtszeit 
zu diesem Treffen können bei Pfrin. Hönig erfragt 
werden unter der Tel.-Nr. 07522 6210 

Sonntag, 22. Dezember 4. Advent  
15:30 Uhr Stadtkirche Krippenspiel (Sauer) 
10:45 Uhr Wittwaiskirche (Hönig) 
 Generalprobe Jugendkrippenspiel 

Dienstag, 24. Dezember Heiligabend 
15:15 Uhr Oberschwabenklinik (Rauch) 
16:00 Uhr Stadtkirche Familiengottesdienst (Sauer) 
18:00 Uhr Stadtkirche Christvesper (Sauer) 
22:00 Uhr Stadtkirche Christmette (Sauer) 
15:30 Uhr Wittwaiskirche Krippenspiel Kinder (Hönig) 
17:00 Uhr Wittwaiskirche Krippenspiel Jugend (Hönig) 
Mittwoch, 25. Dezember Christfest  
09:15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit AM (Hönig) 
10:45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst AM (Hönig) 
17:00 Uhr Amtzell Singgottesdienst (Rauch) 
Donnerstag, 26. Dezember 2. Weihnachtstag 
10:00 Uhr Stadtkirche (Sauer) 
10:00 Uhr Schwarzenbach kath. Kirche 
 Gottesdienst mit AM (Hönig) 
  
St. Martin 
Samstag, 21. Dezember 
12:00 Uhr 12 Uhr mittags im Advent ökumen. Andacht 
  
Stadtkirche/Gemeindehaus  
Sonntag, 29. Dezember  
09:15 Uhr Gottesdienst (Sauer) 
Dienstag, 31. Dezember Silvester  
18:00 Uhr Gottesdienst mit AM (Sauer) 
Mittwoch, 01. Januar Neujahr 
17:00 Uhr Gottesdienst (Sauer) 
  
St. Vinzenz 
Dienstag, 31. Dezember Silvester  
16:00 Uhr Ökum. Gottesdienst (Sauer) 
  
Wittwaiskirche 
Sonntag, 29. Dezember  
10:45 Uhr Gottesdienst (Sauer) 
Dienstag, 31. Dezember Silvester  
Kein Gottesdienst in der Wittwaiskirche 
Mittwoch, 01. Januar Neujahr 
Kein Gottesdienst in der Wittwaiskirche 
  
Stadtkirche/Gemeindehaus  
Sonntag, 5. Januar  
09:15 Uhr Gottesdienst (Hönig) 
Montag, 6. Januar Epiphanias 
10:00 Uhr Gottesdienst (Glaser) 
18:00 Uhr Offenes Weihnachtsliedersingen 
Dienstag, 7. Januar  
16:00 Uhr Kinderkantorei 
16:30 Uhr Matthäus-Ratzeberger-Stift Gottesdienst (Sauer) 
19:00 Uhr Trauerweide: Ökum. Ort der Begegnung für Trau-

ernde 
Mittwoch, 8. Januar  
10:00 Uhr Ökumenisches Café-Mittwoch 
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19:30 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 9. Januar  
14:30 Uhr Seniorenkreis: Die Jahreslosung 2020 
19:30 Uhr Kantorei 
  
Fachkliniken 
Sonntag, 5. Januar 
10:00 Uhr Gottesdienst (Glaser) 
  
Wittwaiskirche 
Sonntag, 5. Januar  
10:45 Uhr Gottesdienst (Hönig) 
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Montag, 6. Januar Epiphanias  
Kein Gottesdienst in der Wittwaiskirche, siehe Stadtkirche 
Dienstag, 7. Januar  
19:30 Uhr Musizierkreis 
Mittwoch, 8. Januar  
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
  
Homepage der Kirchengemeinde:  www.evkirche-wangen.de 
Evang. Pfarramt Stadtkirche, Pfr. Martin Sauer 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Tel.: 07522 2324 Fax: 07522 5852, martin.sauer@elkw.de 
Evang. Pfarramt Wittwais, Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstr. 40, 88239 Wangen i. A. 
Tel. 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 
Gemeindebüro: 
Mo 13:00 - 16:00 Uhr, Di bis Fr 8:30 - 11:30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Tel. 07522 2324 Fax 07522 5852 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Männerchor Amtzell  
!!Bitte einplanen!! Save the Date 
Weihnachtliches Singen mit Orgel und Solisten 
21.12.2019,  19.00 Uhr Kirche Pfärrich 
22.12.2019,  17.00 Uhr Kirche Haslach 
Eintritt frei - Spenden erwünscht 
Wir freuen uns, auf Euer Kommen! 
Mitwirkende 
Männerchor Amtzell 
Projekt-e 
Jubilate 
Steffen Maucher an der Orgel 
Jule Knoll, Maximilan Müller 
Aaron Wanner am Marimbaphon 
  
Landwirtschaftliche Vereine des 
Landkreises Ravensburg 
„Ohne Dich fehlt Dir was“ - Kabarett mit Kopf, Herz, Hand 
und Fuß 
Am Mittwoch, 08.01.2020, um 20:00 Uhr findet im Dorfsta-
del Ziegelbach ein unterhaltsamer Abend mit der Kabarettistin 
Marlis Blume mit ihrem Bühnenprogramm „Ohne Dich fehlt Dir 
was“ - Kabarett mit Kopf, Herz, Hand und Fuß statt. 
Marlies Blume - das ist herzerfrischendes, intelligentes Kaba-
rett, weit entfernt von plattem Schenkelklopftheater. Marlies 
besticht durch ihre liebenswürdig unverblümte Art und spielt 
sich schnell in die Herzen der Zuschauer. Mit ihrem Programm 
regte sie das Publikum nicht nur zum Lachen und Johlen an, 
sondern auch zum Nachdenken. 
Bei der schwäbischen Sprechmaschine merkte das Publikum, 
dass es nicht nur um Klamauk, sondern um intelligentes, hin-
tersinniges Kabarett geht. 
Lassen Sie sich mitreisen und genießen Sie einen unterhaltsa-
men Abend in Ziegelbach. Es laden ein die landwirtschaftlichen 
Vereine des Landkreises Ravensburg. 
 
Ährenhof vergibt Ernte-Anteile 
Eine neue Solidarische Landwirtschaft gründet sich auf dem Ähren-
hof in Bergatreute-Giesenweiler. Auftakt für die erste Saison ist die 
Bieterrunde am Samstag, den 18. Januar 2020 um 17:00 Uhr in 

der Gemeindehalle Bergatreute. Dort können Anteile für Gemüse 
und Eier erworben werden - es sind noch Plätze für Teilnehmer frei. 
Familie Stemmer und Familie Cimander haben genug vom 
Reden über die Klimakrise. Sie wollen tätig werden und eine 
enkeltaugliche Landwirtschaft aufbauen. Ihre landwirtschaftli-
chen Ideale sehen sie mit dem alternativen Vermarktungskon-
zept „Solidarische Landwirtschaft“ umsetzbar. Dafür suchen sie 
überzeugte Mitstreiter. 
Ab Anfang 2020 wollen die beiden jungen Familien auf ihrem 
demeter-Milchviehbetrieb zusätzlich mit Gemüseanbau und 
Hühnerhaltung beginnen. Alte Sorten, Vielfalt auf dem Acker, 
eine nachhaltige Landbaukultur und der Verzicht auf Gifte 
liegen ihnen am Herzen. Die Hennen und Hähne sollen ein 
glückliches Leben in einem Hühnermobil auf der grünen Wiese 
verbringen. 
Als Grundlage für den Saisonbeginn werden bei der sogenann-
ten Bieterrunde die entstehenden Kosten für ein Wirtschafts-
jahr vorgestellt. Diese Kosten werden anteilig auf alle Mitglieder 
umgelegt. Die so erworbenen Anteile ermöglichen eine ganz-
jährige Versorgung mit hochwertigem demeter-Gemüse und/
oder Eiern, die wöchentlich für die Mitglieder zur Abholung 
bereitstehen. 
Für mehr Information lohnt sich ein Blick auf die Webseite oder 
ein Gespräch mit den jungen Initiatoren (07527 9546312, info@
aehrenhof.de, www.aehrenhof.de). 

  
SVLFG Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 
SVLFG befürwortet Recht auf Schalldämpfer 
Im November letzten Jahres hat das Bundesverwaltungsgericht in 
Leipzig einem Jäger das Bedürfnis, sein Gehör durch einen Schall-
dämpfer zu schützen, abgesprochen. Die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau spricht sich dennoch für 
eine generelle Erlaubnis zum Einsatz von Schalldämpfern bei der 
Jagdausübung aus. 
Viele Landesregierungen haben bereits ihre Jagdgesetze geän-
dert und erlauben den Einsatz von Schalldämpfern an Jagd-
waffen. Aus Sicht der SVLFG sollte bei der Genehmigung von 
Schalldämpfern das Recht auf körperliche Unversehrtheit 
gemäß Artikel 2 des Grundgesetzes berücksichtigt werden. Es 
ist unstrittig, dass der Schussknall von Jagdwaffen über kurz 
oder lang das Gehör des Jägers schädigt. Zudem gefährdet und 
belastet der Schusslärm die Treiber, Hundeführer und unbetei-
ligte Dritte. 
Die SVLFG hält es für notwendig, den Gesundheitsschutz der 
Jäger durch den Einsatz von Schalldämpfern zu fördern. Nach 
Angaben der Deutschen Versuchs- und Prüfanstalt für Jagd- und 
Sportwaffen sowie nach Schusslärmmessungen der SVLFG liegt 
der Mündungsknall von Jagdwaffen bei schalenwildtauglichen 
Kalibern zwischen 155 und 165 Dezibel (C). Durch Schalldämp-
fer wird der Schussknall um 20 bis 25 Dezibel (C) gesenkt und 
dadurch der gesetzlich zulässige Höchstwert von 137 Dezibel 
(C) in der Regel unterschritten. 
Gesetzlich normierte Grundprinzipien des Arbeitsschutzes zie-
len darauf ab, Gefahren nach Möglichkeit bereits von vornher-
ein gar nicht entstehen zu lassen und nicht erst in zweiter Linie 
durch eine persönliche Schutzausrüstung zu reduzieren. Das 
bedeutet in diesem Fall, dass der Lärm bereits am Entstehungs-
ort reduziert wird - dies wird durch den Schalldämpfer-Einsatz 
erfüllt - und nicht erst durch eine persönliche Schutzausrüs-
tung die schädlichen Auswirkungen auf den Menschen ver-
hindert werden. 
SVLFG 
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Agentur für Arbeit 
BEST - das Entscheidungstraining zur Berufs- und  
Studienwahl  
Am Mittwoch, 22. Januar und Donnerstag, 30. Januar veran-
staltet die Agen-tur für Arbeit Wangen ein BErufs- und STu-
dienwahl-Seminar. Es richtet sich an Oberstufenschüler von 
Gymnasien und an Abiturienten, die ihr Abitur schon im ver-
gangenen Jahr gemacht haben. 
Die Anmeldung ist ab sofort online möglich über: www.
bw-best.de. (Anmeldeschluss: 3. Januar 2020) Die Seminare 
dauern jeweils von 7:45 Uhr bis 17:00 Uhr. Die Teilnahmege-
bühr beträgt zehn Euro, ein Handbuch und Ge-tränke sind 
inbegriffen. Beide Tage finden am Rupert-Ness-Gymnasium in 
Wangen statt. 
Welcher Studiengang passt zu mir? Was kann ich, was will ich? 
Diese Fragen stellen sich Schülerinnen und Schüler der Ober-
stufe jedes Jahr von neuem. Parallel zur Abiturvorbereitung 
heißt es, sich nach Studienmöglichkeiten, Bewerbungsfristen 
und Zulassungsvoraussetzungen zu erkundigen. 
Um Schülerinnen und Schülern die Studienwahl zu erleichtern, 
bieten das Wissenschaftsministerium und das Kultusministe-
rium das zweitägige Ent-scheidungstraining BEST (Berufs- und 
Studienorientierungstraining) für Schülerinnen und Schüler der 
Kursstufe an den allgemein bildenden und beruflichen Gym-
nasien an. 
Am ersten Tag des Trainings erkunden die Schülerinnen und 
Schüler mit Hilfe wechselnder Methoden und Arbeitsfor-
men ihre Interessen und Fähig-keiten. In einer Intervallphase 
absolvieren sie den Orientierungstest, der ne-ben den persön-
lichen Interessen auch die individuellen Fähigkeiten erfasst 
und mit möglichen Studiengängen zur Deckung bringt. Mit 
einer Rechercheaufgabe lernen die Schülerinnen und Schü-
ler in einer „Guided Tour“ die wichtigsten zuverlässigen Inter-
netportale kennen. Am zweiten Tag des Trainings werden die 
Ergebnisse des Orientierungstests aufgearbeitet, noch offene 
Fragen zur Studien- und Berufswahl beantwortet und Wege zur 
Entscheidungsfindung trainiert. Die Teilnahme an diesem Test 
ist seit dem Wintersemester 2011 eine der Voraussetzungen für 
die Einschreibung an einer Hochschule in Baden-Württemberg. 
 
UKBW Unfallkasse Baden-Württemberg 
„Pflegende Angehörige: Unfallversichert.“  
Große Infokampagne zum Versicherungsschutz von pflegen-
den Angehörigen der Unfallkasse Baden-Württemberg 
Rund 300.000 pflegebedürftige Menschen in Baden-Württemberg 
werden zu Hause versorgt. Mehr als drei Viertel davon, so das statis-
tische Landesamt, werden ausschließlich von Angehörigen betreut. 
Oft erbringen pflegende Angehörige diese Aufgaben noch zusätz-
lich zum Job und zur Familie. Aber: Wer achtet auf die Pflegenden? 
Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) gibt mit ihrer aktu-
ellen Infokampagne pflegenden Angehörigen und anderen Pfle-
gepersonen Handlungshilfen rund um eine sichere und gesunde 
Pflege in den eigenen vier Wänden.  
Wenn es zu einem Pflegefall in der Familie kommt, dann sind es 
meist die nächsten Angehörigen, aber auch Freunde oder Nach-
barn, die sich kümmern und unbezahlte Sorgearbeit leisten. 
Viele Pflegende wissen allerdings nicht, dass sie unter einem 
besonderen Unfallversicherungsschutz stehen. Denn alle Ange-
hörigen und Menschen, die andere nicht erwerbsmäßig in 
ihrer häuslichen Umgebung pflegen, sind bei der Unfallkasse 
Baden-Württemberg umfassend bei Unfällen abgesichert. 
Mit der Info-Kampagne „Pflegende Angehörige: Unfallversi-
chert.“ macht die UKBW mittels Anzeigen, Artikeln und vielen 
Infos auf der Webseite (www.ukbw.de/pflegende-angehoe-
rige) auf diesen besonderen Schutz aufmerksam: Egal ob bei 

der Körperpflege, beim An- und Auskleiden oder bei der Hilfe 
beim Essen und Trinken – wer pflegt, ist unfallversichert. Die-
ser Anspruch besteht ganz ohne Beiträge. Die Kosten werden 
vom Land und von den Kommunen getragen. Ein Antrag ist 
nicht notwendig. Pflegende Angehörige sind durch ihre Pfle-
getätigkeit automatisch unfallversichert. 
Für alle Fragen und detaillierten Informationen bietet die 
UKBW am 8. und 9. Januar 2020, 8.00 - 17.00 Uhr eine telefo-
nische Sondersprechstunde an: Unter 0711/9321-0 können 
sich Betroffene von den Fachexperten der UKBW, rund um 
die Themen Unfallversicherungsschutz und wie sie sicher 
und gesund in der Pflege bleiben, beraten lassen.  
Die Unfallkasse Baden-Württemberg ist mit über vier Millio-
nen Versicherten einer der größten Unfallversicherungsträger 
im Kommunal- und Landesbereich in Deutschland. Beschäf-
tigte einer Kommune oder beim Land Baden-Württemberg sind 
während ihrer Arbeit und auf dem Weg dorthin bzw. wieder 
zurück bei der UKBW gesetzlich unfallversichert. Auch Schüler, 
Kitakinder, Studierende oder Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr sind Versicherte bei der UKBW. Hierzu bedarf es keiner 
Anmeldung oder Beitragszahlung von Versichertenseite. Die 
Versicherung erfolgt durch die Tätigkeitsausübung. Weitere 
Informationen unter www.ukbw.de 
Leistungen und Prävention  
Die Leistungen der UKBW reichen im Schadensfall von der klas-
sischen medizinischen Behandlung bis hin zum Zahnersatz, 
Erstattungen für kaputte Brillen oder der beruflichen Wieder-
eingliederung nach einem Unfall. Die UKBW leistet mit allen 
geeigneten Mitteln – diesen hohen Anspruch formuliert das 
Sozialgesetzbuch für die Unfallkassen. 
Viel besser aber als jede Versorgung ist die Vermeidung von 
Unfällen. Auch hier unterstützt die Unfallkasse Baden-Württem-
berg pflegende Angehörige. Durch die angebotenen Seminare 
der UKBW erfahren die Teilnehmer kompakt und komprimiert 
alles rund um Informations-, Beratungs- und Unterstützungs-
angebote in der Pflege von Angehörigen. Sie erhalten die 
wichtigsten Informationen zur rechtlichen Vorsorge und Finan-
zierung sowie zur Annahme von Hilfen. Das Seminar vermittelt 
mit einem Maßnahmenplan die sieben wichtigsten Schritte zur 
Entwicklung eines tragfähigen Pflegearrangements zur Verein-
barkeit von Beruf und Pflege. 
Außerdem finden sich auf der Website der UKBW Handlungs-
hilfen für pflegende Angehörige für Strategien zur Organisa-
tion der häuslichen Pflege und der Selbstsorge oder auch der 
Wegweiser „Zu Hause pflegen – so kann es gelingen“. Im Mit-
telpunkt steht die Frage, wie Angehörige die Pflege so organi-
sieren können, dass sie selbst dabei gesund bleiben. 
Weitere Informationen rund um das Thema Pflege finden Sie 
unter www.ukbw.de/pflegende-angehoerige oder telefonisch 
unter 0711-9321 -0. 
 
Berufsfachschulen des  
Deutschen Erwachsenen-Bildungswerks (DEB) 
Infotalk in Berufsfachschulen für Ergotherapie und  
Physiotherapie 
Im Hinblick auf die Zwischenzeugnisse im Februar rücken für 
Schulabsolventen die Bewerbungsphase und die Frage näher, 
wie es nach dem Abschluss weitergehen soll. Die Berufsfach-
schulen des Deutschen Erwachsenen-Bildungswerks (DEB) stel-
len am 20. Februar 2020 die Ausbildungen Ergotherapie und 
Physiotherapie vor und geben Interessierten damit einen Ein-
blick in verschiedene Ausbildungsmöglichkeiten im Gesund-
heits- und Sozialbereich. Die Veranstaltung finden zwischen 
17:00 Uhr und 19:00 Uhr in der Fürstenstraße 33 - 35 statt. 
Zum Infotalk können sich Interessierte über Zugangsvoraus-
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setzungen, Ausbildungsinhalte und berufliche Perspektiven 
informieren. In persönlichen Beratungsgesprächen werden 
individuelle Fragen zur Ausbildung beantwortet. 
Das DEB informiert auch über den Gesundheitsbonus („Schul-
geldfreiheit“) in Bayern. 
Bewerbungen werden durchgängig angenommen und kön-
nen zum Infoabend abgegeben werden. 
Weitere Informationen unter Deutsches Erwachsenen-Bildungs-
werk gemeinnützige Schulträger-Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung 
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Ergotherapie Kemp-
ten (Allgäu) 
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Physiotherapie 
Kempten (Allgäu) 
Fürstenstraße 33 - 35, 87439 Kempten 
TEL +49(0)831|523 88 78-0, FAX +49(0)831|523 88 78-9 
MAIL kempten@deb-gruppe.org 
WEB www.deb.de 
FB www.facebook.com/DEBKempten 
 
Gastfamilien gesucht! 
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben 
Sie Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich 
vorstellen, ein Kind oder eine erwachsene Person bei sich auf-
zunehmen und im Alltag zu begleiten? 
Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Fami-
lien, Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene, die eine Behinderung haben. Sie 
erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch unse-
ren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt.
Nähere Informationen: 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF) 
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg, Telefon 0751 977123-0 
www.stiftung-liebenau.de/teilhabe 
  
Agentur für Arbeit 
Erfolgreich bewerben  
Angebot im Berufsinformationszentrum (BiZ) für Beschäf-
tigte - Bewerbungsmappe von Profis prüfen lassen  
Eine gute Bewerbungsmappe ist der erste Schritt zum neuen 
Job. Der erste Eindruck ist wichtig. Eine ansprechende, fehler-
freie und aussagekräftige Bewerbung vermittelt dem zukünf-
tigen Arbeitgeber ein gutes Bild des Bewer-bers. 
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Ravensburg bietet am 19. Dezember einen kostenlosen Bewer-
bungsmappencheck an. Die Mitarbeiter der Agentur für Arbeit 
prüfen die Bewerbungsunterlagen und geben hilfreiche Tipps 
zur inhaltlichen und optischen Gestaltung. 
Das Angebot richtet sich an alle Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer, die sich beruflich verändern wollen und unsicher sind, 
ob die Bewerbungsunterlagen den aktuellen Anforderungen 
entsprechen. Wer Interesse hat, braucht lediglich die fertige 
Bewerbung in ausgedruckter Form sowie auf einem USB-Stick 
mitbringen. Änderungen können anschließend direkt an den 
Bewerbungs-PCs im BiZ vorgenommen werden. 
Der Bewerbungsmappencheck ist ein regelmäßiges Angebot 
der Agentur für Arbeit und findet monatlich statt. Der jeweils 
nächste Termin kann telefonisch unter 0751/805-222 oder direkt 
im BiZ, Schützenstraße 69 in Ravensburg erfragt werden. 
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Vetter wächst und setzt in der Welt der Pharmazie und 
Biotechnologie weltweit Standards. Nutzen Sie Ihre Chance 
und wachsen Sie mit uns: Wir suchen neue Verstärkung in 
verschiedenen Fachbereichen. 

Entdecken Sie jetzt Ihre Möglichkeiten in einer Zukunfts-
branche als:
Pharmazeutisch-technischer-Assistent 
Lösungsherstellung (m/w/d)
Ref.-Nr. 24121, 27634

Schichtkoordinator Lösungsherstellung (m/w/d)
Ref.-Nr. 23222

Elektroniker Automatisierungstechnik/
Betriebstechnik (w/m/d)
Ref.-Nr. 27180

Sie sind ambitioniert und wollen berufl ich etwas Neues in 
Angriff nehmen? Dann freuen wir uns über Ihre aussage-
kräftige Online-Bewerbung unter vetter-pharma.com/karriere.

Vetter Pharma-Fertigung GmbH & Co. KG
Schützenstraße 87, 88212 Ravensburg, Germany

 Entdecken Sie Ihre 
Möglichkeiten bei uns: 
Leben. Qualität.
vetter-pharma.com/karriere

JOB   IELFALT
TYPISCH VETTER: BIETET EINE BEEINDRUCKENDE

FÜR ALLE, DIE BERUFLICH ETWAS NEUES SUCHEN.

STELLENANGEBOTE



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche Niederwangen

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES NEUES JAHR

© dvw

Am Metzigbach 17 I 88239 Wangen im Allgäu
Telefon 0 75 22 - 82 33 I Telefax 0 75 22 - 2 25 92
info@schneiderimmobilien.de
schneiderimmobilien.de

WIR WÜNSCHEN IHNEN ALLEN EINE FRIEDVOLLE 
WEIHNACHTSZEIT UND EIN GUTES NEUES JAHR!

...wenn‘s um 
Immobilien geht

© dvw 

Mit Freude unterstützt die Firma Frank Schelkle
Industrie-Service GmbH in Amtzell, auch in

diesem Jahr wieder Herzensprojekte mit einer
Weihnachtsspende von gesamt € 4000,-, anstelle von 
Weihnachtsgeschenken an Lieferanten und Kunden. 
Mitarbeiter/innen haben Ihre persönlichen Projekte 

vorgestellt und über ein Voti ng die Spendenprojekte aus-
gewählt. Über das Ergebnis einer Spende freuen sich die 

Inklusionssportgruppe der SG Niederwangen über
€ 2000,- sowie die Nachsorgedienste in Krisensituati onen 

NND und END im Bodenseekreis über je € 1000,-

Für die großarti gen Leistungen, die durch die
vielen ehrenamtlichen Einsätze gebracht werden,

ging ein besonderer Dank an die
engagierten Menschen.

ging ein besonderer Dank an die
engagierten Menschen.

Ho - Ho - Ho 



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche Niederwangen

Schöne Festtage
und ein gesundes

neues JahrFröhliche Weihnachten!

Neuravensburg 
Bodensee Str. 19 

• Fon 07528/975657 
Wangen 

Lindauer Str. 
• Fon 07522/2546 

• Fax 29742

Schöne Feiertage  
  und ein 
     glückliches 2017

Neuravensburg

Niederwangen

Deuchelried

Schomburg

Leupolz/Karsee
Neuravensburg 

Bodensee Str. 19 • Fon 07528/975657 
Wangen 

Lindauer Str. • Fon 07522/2546 
• Fax 29742

Wir wünschen unseren Kunden 
 ein frohes Weihnachtsfest 
  und einen guten Start ins Jahr 2020!FROHE WEIHNACHTEN UND EIN 

© dvw

Familien Josef Zeh
Sägewerk & Holzhandlung
Watt 1, 88239 Wangen
07522/21172
info@holz-zeh.de / www.holz-zeh.de
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Zum Jahresende danken wir für die angenehme
Zusammenarbeit, wünschen ein frohes
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 2020.

Heizöl Kraft- und Schmierstoffe
Bahnhofstr.tr.tr 13, 88250 Weingarten, Tel.: 0751/56158-0

www.deisenhofer-gmbh.de

und einen guten Rutsch in’s neue Jahr.und einen guten Rutsch in’s neue Jahr.

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen    Inh. Katharina P� eghaar
Tel. 0751 - 76962604 | Grünkraut | www.promedicaplus.de/ravensburg-wangen

Frohe Weihnachten 
Promedica Alltagsbetreuung 
     – das individuelle Entlastungssystem

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Neue Anzeigenpreise 
ab Januar 2020

Liebe Kunden,

bitte beachten Sie ab Januar 2020 unsere 
neuen Anzeigenpreise.

Diese finden Sie auf unserer Homepage:
www.duv-wagner.de

boden I parkett I sonnenschutz raumtextilien I terrassendach

Unsere Ausstellungen sind von Mi. bis Sa. geöffnet
trilago gmbh
Im Leimen 16

88069 Tettnang-Tannau
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago
Berblingerstr. 22

88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

Wir danken
unseren
Kunden für
das Vertrauen
und wünschen
ein gesundes
Jahr 2020!

GESCHÄFTSANZEIGEN

Erfolgreich werben!
Schon mit einer  

kleinen Anzeige kommen 
Sie ganz groß raus.


